
Ausbildung zum P� egefachhelfer
 (m/w/d)
Diese Ausbildung dauert ein Jahr. Unsere angehenden P� e-
gefachhelfer (m/w/d) erlernen wichtige Kompetenzen, um 
p� egebedürftige Menschen unter Anleitung einer exami-
nierten P� egefachkraft quali� ziert zu p� egen. Sie helfen 
Patienten z. B. bei der Körperp� ege, beim An- und Ausklei-
den, bei der Nahrungsaufnahme sowie bei der Mobilisa-
tion. Darüber hinaus unterstützen sie das P� egepersonal 
bei der Beobachtung der Patienten mit unterschiedlichen 
Erkrankungen.

Voraussetzungen:
■ Mittelschulabschluss oder abgeschlossene Ausbildung
■ Mindestalter 16 Jahre

Ausbildung zum P� egefachmann / 
zur P� egefachfrau (m/w/d)
P� egefachfrauen und P� egefachmänner stellen die profes-
sionelle Versorgung Menschen aller Altersgruppen in allen 
Versorgungsbereichen sicher. Sie erheben, organisieren, 
analysieren, gestalten und steuern den individuellen P� e-
gebedarf der Patienten.  Der generalistische Abschluss ist 
EU-weit anerkannt. Die Ausbildung � ndet abwechselnd mit 
Unterricht und Praxiseinsätzen statt. 

Voraussetzungen:
■ Mindestalter 16 Jahre
■ Mittlerer Schulabschluss oder Mittelschule plus 1-jäh-

rige P� egefachhilfeausbildung oder eine andere zwei-
jährige Ausbildung

Berufsfachschulen für P� ege und Krankenp� egehilfe
am Krankenhaus Agatharied

St.-Agatha-Str. 4| 83734 Hausham

Werden Sie Teil unseres Teams
Sie möchten mit Menschen arbeiten? Sich neuen Heraus-
forderungen stellen und Erlerntes als Teil eines starken 
Teams aus Gleichgesinnten direkt in die Praxis umsetzen?

Dann ist eine Ausbildung im Bereich P� ege der ideale Start 
in eine spannende beru� iche Zukunft!

Ausbildungsbeginn
P� egefachhelfer (m/w/d): 
Jährlich zum 2. Dienstag im September

P� egefachfrau/P� egefachmann (m/w/d): 
Jährlich zum 1. September

Kontakt:
Für mehr Informationen zur Ausbildung
und zur Bewerbung schreiben Sie uns an:
Schule@khagatharied.de.

Alles über unsere P� egeschule � nden Sie 
auf unserem Instagram-Account:
p� egeschule_agatharied

Wir lassen Träumen
wahr werden.

Nur P� ege kann,
was P� ege kann.
Die Ausbildung mit Zukunft

Aufgrund der Zerti� zierung nach AZAV sind unsere Bil-
dungsangebote durch die Agentur für Arbeit förderbar.

Unser Ausbildungsangebot:
khagatharied.de/ausbildung

KRANKENHAUS
AGATHARIED

Berufsfachschulen für Pflege & Krankenpflegehilfe



Der Bedarf nach P� ege ist universell. P� egekräfte unter-
stützen, erhalten und stellen physische und psychische 
Gesundheit sowie Wohlbe� nden bei Patienten und zu P� e-
genden wieder her. Außerdem nehmen sie eine beratende 
Position für die zu P� egenden und ihre Angehörigen ein.

P� ege ist heute weit mehr, als Körperp� ege und Verp� e-
gung der Patienten. P� egekräfte arbeiten nach neuesten 
wissenschaftlichen Erkenntnissen, stellen den Umgang mit 
Medikamenten sicher, verantworten die Wundversorgung, 
arbeiten in  interdisziplinären Teams und das mehr und 
mehr mit digitaler Dokumentation.

Nach der Ausbildung stehen vielfältige Entwicklungsper-
spektiven o� en. P� egekräfte können in den unterschied-
lichen Bereichen der Akutp� ege, der Langzeitp� ege oder 
der ambulanten P� ege arbeiten. Auch gibt es diverse wei-
terführende Studiengänge. Nach dem Abschluss bieten 
Fort- und Weiterbildungen z.B. für die Anästhesie- und 
Intensivp� ege, zur Fachkraft für Onkologie oder Psychia-
trie, im Wundmanagement, in der palliativ Care oder der 
Weiterbildung zum Praxisanleiter, für viele individuelle Ent-
wicklungsmöglichkeiten.

Mit der Option einer Teilzeitbeschäftigung, eignet sich die 
P� ege auch besonders zur Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf. 

Die Berufsfachschulen für P� ege und P� egefachhilfe be� n-
den sich direkt auf dem Gelände des Krankenhauses Agat-
haried.

Die Ausbildung ist in Theorie und Praxisphasen aufgeteilt. 
Dies gilt für die P� egefachhilfe genauso wie für die an-
gehenden P� egefachfrauen und P� egefachmänner. Da-
bei sind sie in den unterschiedlichen Fachbereichen des 
Krankenhauses und der Kooperationspartner (Psychiatrie, 
Langzeitp� ege und ambulante P� ege) eingesetzt. 

Die top-moderne Medienausstattung für die Auszubilden-
den und die Klassenzimmer bietet Spielraum für kreatives 
und spannendes Lernen. Dazu zählen Exkursionen und 
Projekte. In unserem modernen Skillslab erfolgen prak-
tische Übungen als Ergänzung  zur Praxis. Zusätzlich bie-
ten wir bei Bedarf Lerncoaching an, um im Lernprozess zu 
unterstützen. 

Uns ist wichtig, dass sich unsere Auszubildenden bei uns 
wohl fühlen. Wir betreuen sie mit unserem Klassenlehrer-
system über die gesamte Ausbildungszeit hinweg.

Im Vergleich zu anderen Ausbildungen ist die Ausbil-
dungsvergütung im P� egebereich sehr hoch. Betrachtet 
man den Durchschnitt über drei Jahre, liegt das Gehalt 
bei 1.240 Euro pro Monat. Dank P� egeberufegesetz fal-
len keine Kosten für Lehrmaterial und auch kein Schul-
geld an. 

Das anschließende Durchschnittsgehalt ist stark von 
den eigenen Entwicklungsambitionen abhängig. Ange-
fangen von einem mittleren brutto Vollzeiteinkommen 
einer P� egefachkraft in Höhe von rund 2.400 €, kann je 
nach Weiterentwicklung auch über das Doppelte ver-
dient werden. Schließlich haben auch die Bereichslei-
tung und der P� egedirektor ihre Wurzeln in der P� ege.

Als Einrichtung im ö� entlichen Dienst ist das Gehalt im 
Krankenhaus Agatharied ebenso tari� ich geregelt wie 
der Urlaubsanspruch: Ganze 30 Tage im Jahr. 

Als einer der größten Arbeitgeber in der Region ist die 
Klinik ein sicherer und verlässlicher Arbeitgeber mit vie-
len Vorteilen, wie beispielsweise einigen Mitarbeiter-
wohnungen, Rabattpartnerschaften mit lokalen Firmen 
und ein eigenes Restaurant. Dort gibt es zur Stärkung fri-
sche, kostengünstige Mahlzeiten. Außerdem besteht die 
Möglichkeit, an den Kursen der betrieblichen Gesund-
heitsförderung im Krankenhaus teilzunehmen.

Mit Adrenalin
kennen wir uns aus.

Die P� ege - ein Beruf mit Zukunft Schulische Ausbildung und 
praktische Einsätze mit Rückhalt

Sicher Arbeitsplatz im 
ö� entlichen Dienst

Ob orale Medikation 
oder digitale 
Dokumentation  - 
Wir behalten den 
Überblick. Im Team bringen wir unsere

Patienten wieder auf die Beine.


